
VORHANG AUF • ELTERNTEIL • Heft 119 • Johanni, Sommer, Sonnenlicht

9

VORHANG AUF • ELTERNTEIL • Heft 119 • Johanni, Sommer, Sonnenlicht

8

Hiermit setzen wir die Vorstellungen unserer Künstler und Mitarbeiter mit der Male-
rin Christiane Lesch fort. Im Laufe ihrer Mitarbeit seit 1993 malte sie unter vielem an-
derem, immer wieder wunderschöne und unverkennbare Titelbilder für Vorhang Auf,
zuletzt „Tierkinder“, „Sonne, Mond und Sterne“ 2018 und das aktuelle Titelbild „Jo-
hanni, Sommer, Sonnenlicht“. 

Christiane Lesch malte unzählige kleine Illustrationen zu Märchen und Sagen. Ihre
Gabe, die Stimmungen einer Geschichte oder Szene so ins Bildhafte zu setzen, dass
Kinder es nachempfinden können, gibt ihren Bildern einen einzigartigen Charakter.

Postkarte „Spielende Fohlen“ Waldow Verlag Vorhang Auf Heft 16, Herbst 1993 

Als Kinderbuch-Illustratorin hat Christia-
ne Lesch gemeinsam mit Jakob Streit
Kinderbücher veröffentlicht, zwei davon
finden Sie in unserer Schmökerecke als
Empfehlung: Die Zauberflöte und Un-
sichtbare Wächter.

Christiane Lesch wuchs nach Kriegsende in Kiel auf. In Rendsburg, später in
Nürnberg besuchte sie die Waldorfschule. Nach dem Abitur durchlief sie eine
vierjährige Ausbildung als Grafik-Designerin, die ihr viel handwerkliches Können
vermittelte. In der Folgezeit arbeitete sie frei und bildete sich weiter.

Seit den 1980er Jahren wurde sie durch
ihre Kinder- und Jugendbuch-Illustratio-
nen bekannt. Dann fragte sie sich: Wie
kann ich für Erwachsene malen? und fand
den Weg zum freien, gegenstandslosen
Malen, ganz aus der Farbe. 

Seitdem zeigt sie ihre Öl- und Acryl-Bilder
in vielen Ausstellungen, besonders im süd-
deutschen Raum. Auch farbige Radierungen
gehören zu ihrem breit angelegten Werk.

www.christiane-lesch.de 

Weiterhin bekommt sie Aufträge für Illu-
strationen, auch für Kalender; hierfür ver-
wendet sie meist das Aquarell, das sie
liebt und immer schon pflegte.

Vorhang Auf: Wir stellen vor

Christiane Lesch

Vlnr: Aus dem Märchen DAS LICHTSCHWERT. Aus dem Märchen DER VERZAUBERTE EBER

Bild links: Aus dem Kalender SPRÜCHE UND
WORTSPIELE. 

„Kunst ist eine Antwort des
Menschen auf die Welt.“

Christiane Lesch

Liebe Christiane Lesch, wir möchten Ih-
nen gerne ein paar Fragen zu Kunst und
Pädagogik stellen:

Was bedeutet für Sie der Begriff
„Kunst?“ Kunst ist eine Antwort des
Menschen auf die Welt.

Wo liegt Ihr eigener künstleri-
scher Impuls? Ich male, wie der Vogel
singt, und gebe durch meine Malerei der
Welt Antwort, wo immer ich sie antreffe.

Was bedeutet für Sie das Malen
für Kinder? Für Kinder zu malen ist
mir ein Vergnügen, jedoch nur, wenn ich
"klassisch" malen darf. Ohne Fratzen
und lächerliche Karikaturen.

Welche Aufgabe hat Kunst im
Alltag mit Kindern? Kunst hat die
Aufgabe, die Kinder an das Schöne und
Wahre heranzubringen. Mit Kunst, oder
was man so nennt, kann man Kinder be-
einflussen. Die Kinder nehmen das auf,
was die Erwachsenen für schön halten.
Wenn Erwachsene einen schlechten Ge-
schmack haben, nehmen die Kinder das

Tischbild Kind und Hasen, Waldow Verlag

Biographie

Vorhang Auf Heft 27, Sommer 1996

Vorhang Auf Heft 32, Herbst 1997

an. Kinder, die frei von schlechten künst-
lerischen Einflüssen sind, malen oft so
schön, dass wir Erwachsene uns durch-
aus von ihrer Originalität und Gestal-
tungskraft beeinflussen lassen sollten.

Was bedeutet VORHANG AUF für
Sie? In dieser Zeitschrift bemerke ich
ein sehr schönes Gleichgewicht zwi-
schen Erwachsenen-Zeichnung und Kin-
derzeichnung bzw. -malerei.

Wie erleben Sie unsere Zeit-
schrift? Wenn ich nicht die Idee dieser
Zeitschrift als gut und richtig erleben
würde, würde ich auf die Mitarbeit bei
VORHANG AUF verzichten.
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